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Rundschreiben des LBV Nr. 3/03/2014 
 
Städtebauförderung 
 
hier: „Tag der Städtebauförderung“ am 09. Mai 2015 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Bürgerbeteiligung in der Städtebauförderung und der Stadtentwicklung soll ab 
dem Jahr 2015 mit einem jährlich bundesweit stattfindenden "Tag der Städte-
bauförderung" gestärkt werden.  
 
Mithilfe dieser vom Bund, den Ländern und kommunalen Spitzenverbänden ge-
tragenen Veranstaltung ist angedacht, die Erfolge der Städtebauförderung anhand 
von konkreten Projekten erfahrbar zu machen, einer breiteren Öffentlichkeit näher 
zu bringen und zur Mitwirkung an Prozessen der Stadtentwicklung anzuregen.  
 
Erstmals am 9. Mai 2015 sollen mit Unterstützung der Verantwortlichen in Politik 
und Wirtschaft auf kommunaler, Landes- und Bundesebene -vor allem in den 
Programmgebieten der Städtebauförderung- zahlreiche, unterschiedliche Veran-
staltungen stattfinden. 
 
Die damit verbundenen Aufwendungen sind als  Bestandteil einer Gesamt-
maßnahme und im Sinne einer Unterstützung der dort verfolgten Zielset-
zungen grundsätzlich förderfähig. 
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Seitens des Bundes, der Länder und kommunalen Spitzenverbände ist vorgese-
hen, die o.g. Termine durch eine gemeinsame Rahmenkommunikation (z.B. ein-
heitliches Layout) sowie die Herausgabe entsprechender Arbeitshilfen zu unter-
stützen.  
 
In diesem Zusammenhang wird ein Handbuch entstehen, das konkrete Hinweise 
für die Veranstaltungsplanung und -durchführung, Best Practice-Beispiele für Ver-
anstaltungskonzepte sowie Informationen zu Ziel und Konzeptionen enthält. 
 
Darüber hinaus wird seitens des Bundes eine Internetplattform vorbereitet, in der 
Sie sich für eine freiwillige Teilnahme registrieren lassen können.  
 
Sobald weitere Informationen hierzu vorliegen, werden wir Sie darüber auf unse-
rer Homepage und mittels Rundschreiben informieren.  
 
Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Krapp (Referat 21 des MIL), sowie aus unse-
rem Hause Herr Ewers (-3200) und Frau Weinert (-3220) gern zur Verfügung.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
gez. Pfaff 
 

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 

 

 


